
Bauherr / 

Objektplaner

Bauzeit

Baukosten

Auftraggeber

Stadt Kaiserslautern

Referat Gebäudewirtschaft,

Abteilung Planung und Neu-

bau, Stadt Kaiserslautern

2011 - 2013

12 Mio. EUR

(1. Bauabschnitt)

Projektdaten

- NF: ca.  5.000 m²

- BGF: ca.  5.800 m²

- BRI: ca. 22.000 m³

- 5-geschossiges Schulge-

bäude mit Technikgeschoss

Der aus den 50er Jahren stammende Ge-

bäudekomplex besteht aus vier Gebäu-

deteilen und wurde in Massivbauweise 

errichtet. Die Generalsanierung des Ge-

bäudekomplexes gliedert sich in vier Bau-

abschnitte und umfasst den Abriss, Neu-

bau und Umbau von Gebäudeteilen. 

Im Rahmen des 1. Bauabschnittes er-

folgt zunächst der Rückbau des Gebäu-

deteils parallel zum Benzinoring. Vom 

Rückbau betroffen sind ebenfalls aus-

steifende Wandscheiben des Gebäude-

teils Martin-Luther-Straße, was umfang-

reiche Sicherungsmaßnahmen für die-

sen Gebäudeteil im Bauzustand erfor-

derlich macht. 

Da die Sicherungsmaßnahmen unter lau-

fendem Schulbetrieb erfolgen sollen und 

Arbeiten im Gebäudeinneren nur stark 

eingeschränkt möglich wären, wird ein 

außen liegender Stahlverband an der Ge-

bäudegiebelseite angeordnet.

3-D Finite-Elemente-Modell

Ansicht Nord (Straßenansicht)

Übersicht Grundriss

Aussteifungsverband
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Gebäude Martin-Luther-Straße
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Abbruch 1. Bauabschnitt

Leistungen Krebs und Kiefer

- Tragwerksplanung, 

Leistungsphasen 1 - 6 

gemäß § 49 HOAI

- Ingenieurtechnische 

Kontrolle

- Konstruktiver Brandschutz

K
re

b
s
 u

n
d
 K

ie
fe

r

Nach erfolgtem Rückbau soll im nächs-

ten Schritt der Neubau eines 5-geschos-

sigen Schulgebäudes mit Technikge-

schoss und integriertem Mensa- und Kü-

chenbereich erfolgen. 

Das Gebäude wird in Massivbauweise er-

richtet und über Decken- sowie Wand-

scheiben ausgesteift. Die Gründung er-

folgt auf einer elastisch gebetteten Bo-

denplatte. Der Neubau wird in Passiv-

hausbauweise außen umlaufend und 

wärmebrückenfrei gedämmt.

 

Da die Dämmung unterhalb der Boden-

platte nicht zugelassen ist, um Horizon-

tallasten aus der einseitigen Erdanschüt-

tung abzutragen, wird ein Sporn im mitt-

leren Bereich der Bodenplatte angeord-

net.

Eine besondere Herausforderung stellt 

die Abfangung von fünf Geschossen 

über dem weitgespannten Mensabe-

reich im Erdgeschoss dar. Die Abfan-

gung wird durch einen wandartigen Trä-

ger mit einer Spannweite von 25,5 m und 

einer örtlichen Erhöhung der Decken-

stärke realisiert.

Die Technikzentrale im obersten Ge-

schoss wird als leichte Stahlkonstruktion 

mit Trapezblecheindeckung ausgeführt.  

Grundriss Erdgeschoss

R
e
fe

ra
t 
G

e
b
ä
u
d
e
w

ir
ts

c
h
a
ft
, 
S

ta
d
t 
K

a
is

e
rs

la
u
te

rn

K
re

b
s
 u

n
d
 K

ie
fe

r

2/2

www.kuk.de

Generalsanierung der Berufsbildenden Schule II 
in Kaiserslautern, 1. Bauabschnitt

Gebäudeschnitt im Bereich wandartiger

Träger


